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Im Idealfall kann die Literatur uns die Gnade 

gewähren, die Kränkung der Entmenschlichung 

ein wenig zu überwinden, die das Leben in gro-

ßen, anonymen, globalisierten Gesellschaften 

uns antut: Die Kränkung, selbst in einer ‚groben‘ 

Sprache beschrieben zu werden, in Klischees, 

Verallgemeinerungen und Stereotypen; die 

Kränkung unserer Verwandlung in einen – wie 

Herbert Marcuse sagte – eindimensionalen Men-

schen.  

(DAVID GROSSMAN, DIE KRAFT ZUR 

KORREKTUR) 
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Für Paul, Frida und Leni 
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